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HÜNFELD 
KONRAD-ZUSE-STADT

Darauf weist das Ordnungs-
amt der Stadt Hünfeld hin. 
An Gründonnerstag müssen 
bereits ab 20 Uhr alle Ver-
kaufsstellen schließen. Zu-
dem besteht von Gründon-
nerstag ab 4 Uhr bis Kar-
samstag ein generelles Tanz-
verbot sowie an Karfreitag 

zusätzlich ein Verbot für öf-
fentliche Sportveranstaltun-
gen gewerblicher Art, öffent-
liche Veranstaltungen unter 
freiem Himmel sowie Auf-
zug und Umzüge aller Art, 
wenn sie nicht den diesem 
Feiertag entsprechenden 
ernsten Charakter tragen. 
Dies gilt auch für alle sonsti-
gen öffentlichen Veranstal-
tungen, wenn sie nicht der 
Würdigung der Feiertage, 
der seelischen Erhebung 
oder einem überwiegenden 
Interesse der Kunst, Wissen-
schaft, Volksbildung oder 
Politik dienen. Verstöße  
können mit Geldbußen ge-
ahndet  

HÜNFELD.  Aufgrund des 
Hessischen Feiertagsgeset-
zes gibt es für die bevorste-
henden Osterfeiertage von 
Gründonnerstag, 19. April, 
bis Ostermontag, 22. April, 
besondere Regelungen zu 
Ladenöffnungszeiten und 
Tanzveranstaltungen.

Regelung an Osterfeiertagen
Kein Tanz, kein Sport

Vergünstigte Familienkarten 
ohne die Berücksichtigung 
der Anzahl der Kinder bis 18 
bzw. ohne eigenes Einkom-
men kosten im Vorverkauf 
weiterhin 85 Euro. Der regu-
läre Preis ist 90 Euro. Für Al-
leinerziehende ebenfalls oh-
ne Berücksichtigung der 
Kinderzahl kosten diese im 
Vorverkauf 70 und regulär 
an der Freibadkasse 75 Euro. 
Die Karten gelten für Eltern 
und Kinder bis zum vollen-
deten 17. Lebensjahr, Kinder 
über 18 Jahren können be-
rücksichtigt werden, wenn 
sie einen aktuellen Schüler- 
oder Studentenausweis vor-
legen können.  

Kinder mit eigenem Ein-
kommen können dagegen 
dann nicht mehr berück-

sichtigt werden. Auch kin-
derlose Ehepaare erhalten 
keine Vergünstigung, son-
dern können reguläre Jah-
reskarten erwerben. 

Wer schon in der vergan-
genen Saison eine Familien-
jahreskarte hatte, kann diese 
einfach an der Freibadkasse 
oder im Kundenzentrum der 
Stadtwerke verlängern las-
sen. Die Neuausstellung die-
ser  

Familienkarten ist nur im 
Stadtwerkehaus in der Lin-
denstraße 8 möglich. Dazu 
sollte ein Lichtbild und bei 
Schülern und Studenten 
über 18 Jahren ein beglau-
bigter Nachweis mitge-
bracht werden. Dann kann 
die Jahreskarte in der Regel 
sofort ausgestellt werden. 

Die Jahreskarten für Er-
wachsene kosten regulär 80 
Euro, für Schwerbehinderte 
und Inhaber von Ehren-
amtskarten 70 Euro, bei 
Schwerbehinderten ab 80 
Prozent ermäßigt sich dieser 
Preis auf 48 Euro. Wer die 
Karte bereits im Vorverkauf 
vor Saisonbeginn im Stadt-
werkehaus erwirbt, erhält ei-
nen ermäßigten Kartenpreis 

von 75 Euro regulär, Schwer-
beschädigte oder Inhaber 
von Ehrenamtskarten 65 Eu-
ro und Schwerbeschädigte 
ab 80 Prozent 44 Euro. Kin-
der und Jugendliche zwi-
schen sechs bis einschließ-
lich 17 Jahre sowie Studen-
ten und Schüler sowie Aus-
zubildende erhalten die Kar-
ten regulär für 30, 23 und 17 
Euro, im Vorverkauf im 
Stadtwerkehaus ermäßigen 
sich die Preise auf 28, 21 und 
15 Euro.  

Die Wintermonate im 
Freibad wurden genutzt, das 
Bad für die neue Saison vor-
zubereiten. Unter anderem 
mussten Fliesenarbeiten 
ausgeführt werden, auch die 
gesamte Badtechnik mit Fil-
teranlagen und Heizung 
wurde intensiv gewartet und 
überprüft, damit die Bade-
gäste wieder eine hohe Was-
serqualität und einen guten 
technischen Zustand der 
Anlagen genießen können. 

Auch der Kiosk im Bad 
wird ab dem 12. Mai seinen 
Gästen wieder zur Verfü-
gung stehen. Am 11. Mai ist 
der letzte Badetag im Hün-
felder Hallenbad.

HÜNFELD. Dauerkarten für 
die neue Freibadsaison, die 
am 12. Mai in Hünfeld star-
ten wird, können ab sofort 
bei den Stadtwerken Hün-
feld im Kundenzentrum er-
worben werden. Wie die Ge-
schäftsführung der Stadt-
werke mitteilt, bleiben die 
Preise unverändert.

Dauerkarten können bei Stadtwerken erworben werden
Freibadsaison startet am 12. Mai

HÜNFELD. Der CWE-Be-
zirksverband Hünfeld lädt 
ein zur diesjährigen Mit-
gliederversammlung, für 
Montag, 29. April, in Mi-
chelsrombach, 19.30 Uhr, 
in den Gasthof Stern. Auf 
dem Programm stehen 
Vorstandswahlen und ak-
tuelle Themen der Kom-
munalpolitik. Eingeladen 
sind alle Mitglieder und 
Freunde der CWE.

Aktuelles von 
der CWE

Dos es schon en grosse 
Brocke, bos Tegut doa in 
Mechelsromich vierhodd, 
Madilde. 

Dos es good für Hifäld, 
es es abber au good fier 
dee ganz Region, Max. Bos 
wär de gewäst, bann Tegut 
net noach Mechelsro-
mich weld geh. Doa häd-
de se fort met geh hee uis 
de Region. Dann medde 
dee Mitarbeiter pendel bä 
weis boo hin. 

Doa nuff noach Me-
chelsromich senn au dee 
Felsche schnell gefoahrt, 
druff off dee Autobahn on 
gläich widder nob, ohne 
des se durch en Ort medde 
foahr.    

Hünfeld. Wegen des Feier-
tages am Karfreitag findet 
der Wochenmarkt in der 
Karwoche bereits am 
Gründonnerstag, 18. 
April, in der Zeit von 8 bis 
13 Uhr auf dem Hünfelder 
Anger statt. Angeboten 
werden an diesem Tag fri-
sche, geräucherte Forellen 
aus heimischen Gewäs-
sern, die der Angelsport-
verein Hünfeld zubereitet 
hat. 

Wochenmarkt 
ist früher

Frisch geräucherte Forellen 
aus heimischen Gewässern 
gibt es am Gründonnerstag 
am Hünfelder Wochenmarkt.

HÜNFELD. Der Genera-
tionentreff Hessisches Ke-
gelspiel in Hünfeld lädt je-
den Dienstag von 14.30 
bis 16 Uhr zum Senioren-
tanzkreis ins ehemalige 
Hotel Engel in der Kaiser-
straße 12 in Hünfeld ein. 
Die Teilnehmergebühr be-
trägt pro Treffen drei Euro, 
Einstieg ist jederzeit mög-
lich. Die Leitung haben 
Gerdi Schulz und Regina 
Leese.

Tanzkreis für 
Senioren

Ab 12. Mai können Schwimmer im Hünfelder Sportbad Haselgrund wieder ihre Bahnen ziehen. Ab sofort 
gibt es die vergünstigten Dauerkarten bei den Stadtwerken Hünfeld.

HÜNFELD. Bei der Jahres-
hauptversammlung im 
Schützenhaus Mackenzell 
ist der Vorstand neu ge-
wählt worden. Manfred 
Kurz (r.) stellte sich nach 
16 Jahren nicht mehr zur 
Verfügung. Nach vier Jah-
ren Schießwart und zwölf 
Jahren Vorsitzender trat er 
das Amt an den Nachfol-
ger Dirk Gollbach ab. 
Manfred Kurz bedankte 
sich für die Zusammenar-
beit und freute sich, die 
Verantwortung nun in 

jüngere Hände übergeben 
zu können. Dem neuen 
Vorstand gehören an: Vor-
sitzender Dirk Gollbach, 
Stellvertreterin  Anni Hil-
denbrand, Kassenwart 
Udo Tischler, Schriftfüh-
rerin Marlies Eckart, 
Schießwart Hans-Günter 
Schmitt, 1. Bogenwart Jür-
gen Schmitz, 2. Bogen-
wart Ulrich Eckart, 1. Ju-
gendwartin Johanna 
Schön, 2. Jugendwart 
Markus Brehl, Hauswart 
Peter Ludwig. 

Wechsel im Schützenverein

Für die neue Saison wurde 
die gesamte Anlage nicht 
nur mit einem intensiven 
Pflegedurchgang hergerich-
tet, es gibt auch neue Ange-
bote für die Minigolfer. So 
wurde ein Tischbillard auf-
gestellt und außerdem wur-
den die Schreibpulte an den 
einzelnen Spielbahnen er-
neuert.  

Der Kiosk bietet den Gäs-
ten wieder kleine Snacks, Er-
frischungsgetränke und vor 
allem selbst gebackenen Ku-
chen und Eis in der großzü-
gigen Außengastronomie. 
Der Minigolfplatz hat sich in 
den vergangenen Jahren 
wieder zu einem beliebten 
Treffpunkt für Spaziergän-
ger, Fahrradfahrer und ein-
heimische Gäste entwickelt. 
Daran will die Wirtin Annet-
te Trapp auch in dieser Sai-
son wieder anknüpfen. 

MACKENZELL. Die Minigolf-
saison auf dem Minigolf-
platz in Mackenzell startet 
am Donnerstag, 25. April. 
Die Anlage steht dann wie-
der jeweils von Donnerstag 
bis Sonntag ab 14 Uhr zur 
Verfügung.

Beliebter Treffpunkt in Mackenzell wurde aufgewertet 

Minigolfsaison startet nach Ostern

Ab nächster Woche gibt es wieder Minigolf in Mackenzell

HÜNFELD. Entlang des 
Hainmauerweges zwi-
schen Hainmauer und 
dem Alten Friedhof in 
Hünfeld soll ein neuer 
Metallzaun errichtet wer-
den. Die Gesamtkosten 
betragen nach Angaben 
von Bürgermeister Stefan 
Schwenk rund 12.000 Eu-
ro. Dieser Zaun soll den 
vorhandenen Holzhand-
lauf ersetzen, der mittler-
weile in die Jahre gekom-
men ist. Im Rahmen der 
Stadtsanierung hat sich 
der Magistrat mit der Ver-
gabe eines Metallzaunes 
an ein heimisches Fach-
unternehmen für eine 
dauerhafte Lösung ent-
schieden. Derzeit ist der 
Handlauf vor der Natur-
steinmauer befestigt. Der 
neue Zaun soll auf der 
Mauer errichtet werden. 
Parallel wird der städti-
sche Bauhof Verfugungs-
arbeiten an dem Natur-
steinmauerwerk vorneh-
men, das vor fünf Jahren 
durch Auszubildende der 
Lehrbauhalle Fulda im 
Rahmen eines Projektes 
saniert worden war. 

Neuer Zaun 
an der  
Hainmauer


